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Schweiz SCHWEIZER SOLDAT I April 2017

Bigler: Die Differenz,
die das Land ausmacht

Es war einer jener herrlichen Wintertage, in denen die Stadtkirche

St. Nikolaus zu Frauenfeld lichtdurchflutet in barockem
Glanz erstrahlt, als die FU/Uem S 61 am 3. Februar 2017 über
70 Anwärter zu Wachtmeistern, Fourieren, Feldweibeln, Haupt-
feldweibeln und Leutnants beförderte. Nationalrat Bigler rief den

Kadern zu: «Sie sind die Differenz, die unser Land ausmacht.»

Patriot Markus Schmid
Der glühende Patriot Schmid: «Wir
haben eine wunderbare Nationalhymne.
Wir brauchen keine andere.» So erklangen

dann vom Schweizerpsalm die erste

und die vierte (die wuchtigste) Strophe.

Schmid: Ja zum Schweizerpsalm.

So wie in den Schulen von Oberst Markus

Schmid, einem bekennenden Christ, im
Kommando stets eine Kerze brennt, leuchteten

auf dem Altar vier Kerzen, als die
Anwärter zu den Klängen des Thurgauer
Veteranenspiels unter der gewandten Stabführung

von Rolf Altwegg einmarschierten.

Berührende Geste

Schmid fand rührende Worte an seinen
anwesenden Vater: «Vater, ich danke Dir für
den Dienst, den Du und Deine Generation
im Aktivdienst für unser Land leisteten» -
gefolgt vom starken Applaus aller in der bis

auf den letzten Platz gefüllten Kirche.
Hans-Ulrich Bigler, Oberst i Gst und

ehem. Kdt eines Festungsregimentes im
Wallis, nahm den Faden auf und dankte

Schmid dafür, dass er den Bogen zur Generation

seines Vaters geschlagen hatte. Überhaupt

fand der Troupier Bigler in dieser

Feierstunde den richtigen Ton. Er gratu¬

lierte den Kadern: «Sie tragen das

Milizprinzip weiter. Aus eigener Erfahrung sage
ich Ihnen: Jetzt kommt die schönste Zeit.
Denn Sie dürfen Menschen führen.» Bigler

mahnte die Kader zur Bescheidenheit:

Sie müssten ihren Untergebenen «auf

Augenhöhe» gegenübertreten.
Nach der feierlichen Beförderung über

der Schulstandarte erinnerte Oberst Schmid

die Brevetierten an die Wahrheit: «Unsere

Armee schützt den Frieden und das Land».

Der Zivildienst leiste das nicht.

Dank an das Berufskader

Br Marco Schmidlin, Kdt FU Br 41, hiess

die Silbergrauen in seinem Verband
willkommen. Er dankte ihnen im Namen der

Armeeführung. Die Soldaten wollten ihre

Führer sehen, hören und spüren. In den

Dank schloss Schmidlin den Schulkdt und
das treffliche Berufskader der Uem/FU S

61 ausdrücklich ein. fo.

Nationalrat Hans-Ulrich Bigler.

Br Marco Schmidlin, Kdt FU Br 41/SKS.

Beförderung zum Wm (Michel Weber, Student, Altendorf). Ernannt zum Lt (Pascal Wiesmann, Informatiker, Müllheim).


	Bigler: Die Differenz, die das Land ausmacht

